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Nummer 46

Volkstrauertag 
  
Jedes Jahr gedenken wir in Deutschland im November am Volkstrauertag der 
Toten von Krieg und Gewaltherrschaft. Der Volkstrauertag ist ein Tag der per-
sönlichen und familiären Erinnerung an die Verstorbenen und an das große 
Leid, das durch die Weltkriege hervorgerufen wurde. 
  
Normalerweise tre� en wir uns gemeinsam dazu am Kriegerdenkmal auf dem 
Friedhof. Dieses Jahr fällt die Gedenkfeier aufgrund der Pandemie aus. 
  
Der ehemalige Bundespräsident Roman Herzog schrieb 1999: „Ohne gründ-
liches Wissen um seine Geschichte kann kein Volk auf Dauer bestehen.“ Dies 
gilt ganz besonders für das Jahr 2020. In diesem Jahr waren wir mit Einschrän-
kungen unserer persönlichen Freiheiten, mit Grenzen und Isolation als auch 
mit Menschen auf der Flucht konfrontiert. Diese Ereignisse mahnen uns die 
Lehren aus der Vergangenheit zu ziehen und generationenübergreifend für 
Frieden und Solidarität einzustehen. 
  
Das Jahr 2020 war jedoch von einem weiteren historischen Datum geprägt. 
Vor 75 Jahren, am 8. Mai 1945, endete der Zweite Weltkrieg in Europa. Ent-
fesselt vom Deutschen Reich, hatte er binnen sechs Jahren weltweit rund 60 
Millionen Menschenleben gefordert, unter ihnen auch 6,3 Millionen Deutsche. 
Millionen von Menschen hatten Familie und Heimat verloren, waren getötet, 
misshandelt oder vertrieben worden. Vor 75 Jahren endete der Wahnsinn der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft mit ihren Menschheitsverbrechen, 
wie der Verfolgung von Menschen aufgrund ihrer Religion, Behinderung, Ab-
stammung, sexueller Orientierung oder politischen Gesinnung. 
Viele unserer ältesten Bürger haben jene Zeit selbst erlebt. Sie kennen Hunger, 
Flucht, Gewalt und Vertreibung – alles das haben sie als Kinder durchlitten. 
Viele Jüngere können sich heute kaum noch vorstellen, was es bedeutet hatte, 
in einer Diktatur zu leben. Damit sich dieses dunkle Kapitel der Geschichte 
nicht wiederholt, bedarf es immer wieder der Erinnerung an diese Gräuel, ge-
rade bei denen, die das große Verbrechen nicht selbst erlebt haben und bei 
denen auch nicht mehr Zeitzeugen über ihr eigenes Schicksal erzählt haben. 
  
Jeder Mensch hat dieselbe Würde, ganz gleich, woher er kommt, welche 
Religion oder welchen sozialen Status oder welche Behinderung er hat. Aus 
dieser Position stehen wir für Werte wie Toleranz, gegenseitige Akzeptanz, 
Religionsfreiheit und sozialen Frieden ein. Wir dürfen nicht zulassen, dass Na-
tionalismus und Extremismus zu einer Spaltung der Gesellschaft führen oder 
rechtsfreie Räume entstehen. So ist der Volkstrauertag der besondere Tag, an 
dem wir zum Frieden und zur Versöhnung aufrufen, um gemeinsam für mehr 
Solidarität und Toleranz einzustehen. Zugleich mahnt er uns, dafür zu sorgen, 
dass nicht nur wir im Heute, sondern auch die kommenden Generationen wei-
terhin in Frieden und Freundschaft in Europa leben können. 
  
Petra Zimmermann 
Ortsvorsteherin 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Freiburg 0761 201-8531 
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

 ÄRZTLICHER NOTDIENST
 Tel. 116 117

 APOTHEKE
Mittwoch, 11.11.20 
St. Wendelin-Apotheke Merdingen, Tel. 07668 5812  
Donnerstag, 12.11.20 
Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, Tel. 07664 408714  
Freitag, 13.11.20 
Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, Tel. 07663 1205  
Samstag, 14.11.20 
Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, Tel. 07662 337  
Sonntag, 15.11.20 
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299  
Montag, 16.11.20 
Apotheke am Rathaus Reute, Tel. 07641 912912  
Dienstag, 17.11.20 
Salus-Apotheke Waltershofen, Tel. 07665 5020400  
Mittwoch, 18.11.20 
Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen, Tel. 07668 317  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter Tel. 01805 002963.

 ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

 HEBAMME
Gisèle Ste� en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Op� ngen, 
p� egeteam-tuniberg@evsozialstation-freiburg.de
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664 3057, Fax 07664 912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe 
Tel. 07664 5043755, Fax 07664 5043754

Information und Beratung für ältere Menschen, P� egebedürftige und An-
gehörige jeden Donnerstag von 13:30 Uhr bis 17 Uhr in Op� ngen oder in 
Waltershofen; Terminvereinbarung bitte vorab unter Tel. 0761 201-3032

Evang. Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.

Seniorenbüro Freiburg im Breisgau

 

Ö� entliche Ortschaftsratssitzung 
Am Dienstag, den 17.11.2020, � ndet um 20:00 Uhr in der Stein-
riedhalle, Breikeweg 5, eine ö� entliche Ortschaftsratssitzung mit 
folgender Tagesordnung statt:
1. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2. Flächennutzungsplan 2040 mit integriertem Landschaftsplan
 - Ergebnisse gesamtstädtisches Gewerbe� ächenentwick-

lungskonzept -
 - anwesend zu diesem TOP Herr Oschwald, Stadtplanungsamt - 
 - Drucksache G-20/124 -
3. 1. Teilbebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Alter 

Sportplatz Breikeweg“, Plan-Nr. 5-111.1 (Waltershofen) – Be-
schleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB

 - Billigung des Planentwurfs für die förmliche Ö� entlichkeits- 
und Behördenbeteiligung (O� enlagebeschluss) -

 - anwesend zu diesem TOP Frau Kramer, Stadtplanungsamt -
 - Drucksache BaUStA-20/003 -
4. Pauschaletat des Ortschaftsrats 
 - Drucksache ORW-20/003 -
5. Informationen – Verschiedenes
6. Anfragen des Ortschaftsrates
7. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner

Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch 
Anschlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich 
bekannt gemacht. 
  
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Sitzung herzlichst 
eingeladen. 
  
Wie die vergangenen Sitzungen des Waltershofener Ortschafts-
rats wird auch die bevorstehende Ortschaftsratssitzung am 17.11. 
wieder nach Maßgabe der Corona-bedingten hygienischen Ver-
haltensregeln statt� nden. Die geforderten Sicherheitsabstände 
für alle können am besten in der Steinriedhalle gewahrt werden. 
Die Sitzplätze für Ortschaftsratsmitglieder, Verwaltungsmitarbei-
tende und Zuhörer/innen werden mit dem gebotenen Mindest-
abstand eingerichtet. 
  
Falls Sie die Sitzung besuchen wollen, halten Sie bitte vor, wäh-
rend und nach der Sitzung den Mindestabstand von 1,50 m 
gegenüber anderen Personen permanent ein. Das Tragen von 
geeignetem Mund- und Nasenschutz innerhalb des Gebäudes 
ist für alle Personen P� icht, solange sie ihren Platz nicht einge-
nommen haben. 

Bei auftretenden Unwohlsein oder COVID-19-Krankheitssympto-
men bleiben Sie bitte der Sitzung fern. 

Petra Zimmermann, Ortsvorsteherin 

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
  
Ö� nungszeiten: 
Vorsprachen - auch bei der Ortsvorsteherin - sind derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich. 
  
Hilfesuchende Einwohner/innen können sich an die Ortsver-
waltung (Kontakt siehe oben) oder an „Z‘sämme“ - Bürgernetz 
Waltershofen e.V. (Tel. 8630 oder 6160, E-Mail info@zaemme.de) 
wenden! 
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Schnittgutsammlung am 
Freitag, 13. November, in Waltershofen 
• bitte Schnittgut auf 120 cm Längenschnitt gebündelt am Abhol-

tag bis 6 Uhr am Gehweg bereitstellen;
• kurze Schnittgutreste und Laub bitte in Kartons oder Papiersäcken 

bereitstellen;
• Abfuhr in Plastiksäcken ist nicht möglich, da der Grünschnitt ge-

häckselt und kompostiert wird;
• pro Grundstück wird höchstens ein Kubikmeter Schnittgut mitge-

nommen;
• weiterhin möglich ist wie gewohnt die Anlieferung des Schnitt-

guts in den Container am alten Sportplatz.
 
 
Kehrmaschine in Waltershofen 
Am Montag, 16. November, kommt die Kehrmaschine zur Straßen-
reinigung nach Waltershofen. Die Fahrzeughaltenden werden des-
halb gebeten, ihre Fahrzeuge an diesem Tag nicht am Straßenrand 
abzustellen.  
 
 

14.11. Agnes Villard, Schulhalde 80 Jahre
  
Am Dienstag, den 17.11., feiern die Eheleute 
Annemarie und Klaus Lö� el, Christhahlenweg, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
Die Ortsverwaltung wünscht allen Jubilarinnen und Jubilaren alles 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen! 

Donnerstag, 12. November: 15 bis 17:30 Uhr „Kindertre� “ (Gruppe 
2) (2.+4. Klasse) 
Freitag, 13. November: 17 bis 19 Uhr „Tre�  5-bis-6“ (5.-6. Klasse) 
Montag, 16. November: 18 bis 21 Uhr „Teenietre� “ (ab 7. Klasse) 
Dienstag, 17. November: 15 bis 17:30 Uhr „Kindertre� “ (Gruppe 1) 
(1.+3. Klasse) und 18 bis 20 Uhr „Tre�  5-bis-6“ 
  
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757; E-Mail info@kjtw.de
Internet: www.kjtw.de
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e. V. 
 
 
 

Abfuhrtermin an diesem Freitag 
• westlich der Sonnenbrunnenstraße alles
• östlich der Sonnenbrunnenstraße nur braune Tonne und graue 

Tonne mit wöchentlicher Leerung

Info des Landratsamts für Landwirte und 
Winzer: FAKT-Vorantrag nicht vergessen! 
Die Teilnahme am Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz 
und Tierwohl - FAKT - ist weiterhin erfreulich gut und hat im An-
tragsjahr 2020 sowohl bezüglich der Anzahl der Anträge als auch 
beim Teilmaßnahmen- und Finanzierungsumfang erneut zugelegt. 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ist be-
strebt, den Neueinstieg und die Erweiterung beim FAKT auch in Zu-
kunft ohne Beschränkungen zuzulassen. Zur Ermittlung des zusätzli-
chen Finanzmittelbedarfs 2021 für das FAKT ist es daher erforderlich, 
wiederum ein FAKT-Vorantragsverfahren durchzuführen. Dies ist 
bis zum 15. Dezember 2020 ausschließlich im FIONA-Programm 
möglich.  Geplante Neueinstiege, Umstiege in höherwertige Teil-
maßnahmen und/oder Erweiterungen sowie die Verlängerung von 
Ende 2020 auslaufenden FAKT-Maßnahmen müssen über den Vor-
antrag angemeldet werden. Die Tierwohl-Maßnahmen mit einer ein-
jährigen Laufzeit sind ebenfalls zwingend im FAKT-Vorantrag voran-
zumelden. Auf den Versand eines persönlichen Anschreibens mit 
Hinweis auf die Teilnahme am FAKT-Vorantragsverfahren wird, 
anders als in den Vorjahren, in diesem Jahr verzichtet. 
 
 

 

 

Sachbearbeiter _in 
Bürgerservice 
 
Werden Sie das Allround-Talent im Bürgerservice der 
Ortsverwaltung! 
 
Das bringen Sie mit 
> Sie haben die Laufbahnbefähigung für den mittleren nicht-

technischen Verwaltungsdienst oder eine abgeschlossene 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte_r oder eine 
abgeschlossene vergleichbare Ausbildung oder eine 
abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

 
 
Wir bieten 
> Eine unbefristete Vollzeitstelle mit Bezahlung nach A 8 LBesO 

bzw. bis Entgeltgruppe 8 TVöD, je nach Vorliegen der 
persönlichen Voraussetzungen 

> Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Team 
mit viel Kontakt zu den Bürger_innen in einem eigenem Büro 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Berger, 07665 
94739-13 
 
Bewerben Sie sich bis 29.11.2020 unter 
www.wirliebenfreiburg.de! 
 

Die Stadt Freiburg sucht Sie für  
die Ortsverwaltung Hochdorf als 
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Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung  vom 14.11.2020 – 22.11.2020 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt:  79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18  
E-Mail: info@kath-tuniberg.de  
Internet: www.kath-tuniberg.de 
Ö� nungszeiten des Pfarramtes in Munzingen: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr (dienstags in den Schulferien ge-
schlossen) 
Gemeinde-Referentin Heidrun Vigor, 
gemeinderef@kath-tuniberg.de 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei):   
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
  
  
Samstag, 14.11.  
17.00 Glocken läuten den 33. Sonntag im Jahreskreis ein  
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier  
  

Sonntag, 15.11.  - Diaspora-Opfertag - Welttag der Armen -  
09.00 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier  
10.30 St. Nikolaus, Op� ngen: Eucharistiefeier  
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus  
  
Montag, 16.11.  
19.00 St. Nikolaus, Op� ngen: Eucharistiefeier  
  
Dienstag, 17.11.  
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier  
  
Donnerstag, 19.11. - Heilige Elisabeth -  
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier  
  
Freitag, 20.11.  
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier  
  
Samstag, 21.11.  
17.00 Glocken läuten den letzten Sonntag im Jahreskreis ein  
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier  
  
Sonntag, 22.11. - Christkönigssonntag -  
09.00 St. Stephan, Munzingen: Wortgottesfeier  
10.30 St. Nikolaus, Op� ngen: Wortgottesfeier  
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus  
  
  
Erstkommunion 2021  
Der für Donnerstag, den 19. November 2020, geplante Elternabend  
in der St. Nikolauskirche in Op� ngen kann unter den derzeitigen 
Bedingungen leider nicht statt� nden. Die betro� enen Eltern der 
angemeldeten Kinder werden darüber noch persönlich informiert. 

 

– Kalender – Datum Uhrzeit Tre� punkt Kontakt

... Babytre� � ndet online statt  bitte Kontakt aufnehmen mit Claire Marie Werner, 
Tel. 0151 20157279

... lesen ist immer möglich o� ener Bücherschrank Farrenstall Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Jasmin Puchein, Tel. 9344879

... helfen Bei Bedarf bitte melden   Angela Vitt, Tel. 942424, 
und Sepp Glöckler, Tel. 8630

   
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu � nden. 
  
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener_innen unterstützen. 
Die Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Markgrä� erland eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de.  
  
Z’sämme Wieberfasnet 
Fraue vu de Wieberfasnet here alle her!  
Euch des zu sage, des fällt uns furchtbar schwer.  
‘s Motto stand, die Vorfreude groß,  
doch leider lässt Corona uns eifach nit los.  
Nix isch mit Fasnet 2021, des men mir uns schenke,  
zum Glick kenne mir an unsere „diesjährige Fasnet“ noch denke.  
Wir wünsche uns alle un des wär sehr schön,  
wenn 2022 zur Wieberfasnet wir uns alle dann wiedersehn.  
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Altenwerk St. Stephan  
Aufgrund der aktuellen Situation � nden den gesamten Winter über 
keine Ka� ee- und Spielenachmittage statt.  

Eine-Welt-Kreis St. Stephan: Corona setzt schmerzliche Grenzen  
Lieber würden wir hier berichten von einer gelingenden Unterstützung 
unserer Partnergemeinde San Felipe in Soritor. Aber die weltweite Coro-
na-Epidemie schlägt medizinisch und wirtschaftlich fürchterliche Wel-
len. Davon sind auch wir betro� en: Wie viele andere Vereine und Orga-
nisationen, die auf Einnahmen von Veranstaltungen angewiesen sind, 
kommen auch wir nun an eine ‹existentielle› Grenze.  
Unsere Haupteinnahmequelle, den Erwachsenenkleidermarkt, 
mussten wir in diesem Jahr sowohl im Frühling wie auch jetzt im 
Herbst absagen. Damit sind unsere Reserven auf ein Minimum ge-
schrumpft: nach den Überweisungen in diesem Jahr in Höhe von 
4.500.- € sind nur noch ca. 700.- € Reserve verblieben! Dabei liegt 
uns der Comedor, die von uns � nanzierte Armenküche, ebenso am 
Herzen wie die medizinische Station und Kleiderkammer. Gerade in 
dieser Zeit der Pandemie klopfen viele an die Tür der Vinzentinerin-
nen und bitten um Unterstützung, denn für etliche Familien in Sori-
tor ist Krankheit und Arbeitslosigkeit eine existentielle Bedrohung. 
Denn in dem Land mit 32 Millionen Einwohnern nähert sich die Zahl 
der In� zierten der 1-Million-Grenze – dabei werden längst nicht alle 
getestet und nicht alle Testergebnisse landen im Zentralregister. Ge-
rade Soritor im Norden von Peru und die entlegenen Weiler der Pfar-
rei sind zu weit weg von Lima. Hier ist man auf sich gestellt.  
Deshalb möchten wir so gerne helfen. Aber alleine scha� en wir das 
nicht mehr. Wir brauchen Unterstützung! Deshalb bitten wir ganz 
herzlich darum, uns zu helfen, damit wir anderen helfen können. 
Und das sind für uns in erster Linie die Mitarbeiterinnen des Come-
dors, die uns immer wieder wissen lassen, wie dankbar sie für unsere 
� nanzielle Unterstützung sind. Und die Schwestern selbst berichten 
uns auch immer wieder, wie dringend Medikamente, Kleider, Nah-
rung gebraucht werden. Das ist für uns Ansporn, nicht aufzugeben....  
Bekanntlich � ießen alle Spendengelder bei uns direkt nach Soritor. 
Dafür bürgen auch die Hildesheimer Vinzentinerinnen, mit denen 
wir seit mehr als vier Jahren in einem guten Kontakt und Austausch 
stehen. Also bitte: helfen Sie uns zu helfen - gerade in dieser 
schwierigen Zeit für uns alle als Menschheitsfamilie!  
Spenden können an die unten aufgeführte Bankverbindung über-
weisen werden (für die Steuerklärung genügt bis 100 € ein Überwei-
sungsnachweis, für größere Spenden senden wir eine Spendenbe-
scheinigung).  
Ab dem 4. Dezember werden wir auf dem Munzinger Markt, der 
jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr neben der Kirche statt� ndet, Weih-
nachtsgebäck – auch Linzertorten und Früchtebrot – zum Verkauf 
anbieten. Wer uns dabei unterstützen möchte: wir nehmen auch sol-
che ‹gebackene Spenden› gerne entgegen und/oder freuen uns auf 
Ihren / euren / deinen Besuch!  
Eine-Welt-Kreises St. Stephan, Ansprechpartner: Angelika Vögele  
Bankverbindung:  Röm.-kath. Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg 
– EWK Volksbank Breisgau-Süd, IBAN: DE58 6806 1505 0019 1400 32; 
BIC: GENODE61IHR 
 

 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg 
Prediktbezirk Op� ngen und Waltershofen 
Unterdorf 8, 79112 Freiburg–Op� ngen Tel. 07664 1880
E-Mail: op� ngen.freiburg@kbz.ekiba.de
Internet: www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de
Spendenkonto: 
Sparkasse Freiburg, IBAN DE57 6805 0101 0013 7897 03
Allg. Konto: 
Volksbank Breisgau-Markgrä� . IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31
Pfarrerin: Nicole Diedrichsen, vertr. durch Pfarrerin Stefanie Jakob, 
Tel. 07664 1719
Sekretariat: Sabine Danzeisen, Sprechzeiten Dienstag und Donners-
tag 8:30 – 12 Uhr 

Wochenspruch  
Wir müssen alle o� enbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 

2. Korinther 5, 10a 
  
Gottesdienste mit Schutzkonzept 
Aufgrund der aktuellen Situation besteht zu den Gottesdiensten 
Maskenp� icht. Falls Sie Ihre Maske einmal vergessen haben sollten, 
wird Ihnen eine zur Verfügung gestellt. Auch auf das Singen und Be-
ten muss verzichtet werden. Bitte achten Sie beim Eintreten in die 
Kirche und beim Ausgang auf die Hygienevorschriften und die Ab-
standsregeln. Dieses Schutzkonzept wurde von der Ev. Landeskirche 
in Baden in Zusammenarbeit mit dem Land konzipiert und ist für alle 
Gemeinden der Landeskirche verp� ichtend.  

Elternzeit Pfarrerin Stefanie Jakob 
Frau Pfarrerin Stefanie Jakob geb. Steidel ist in Elternzeit. Bei evtl. 
Bestattungen erreichen Sie Frau Oser unter Tel. 0761 45387036 oder 
0176 72249320 oder über das Pfarramt. 

Sonntag, 15. November  Vorletzter So. des Kirchenjahres 
10:00 Gottesdienst mit Schutzkonzept, Prädikantin Dr. Ursula Hel-
lerich, Bergkirche Op� ngen; im Anschluss an den Gottesdienst soll 
gemeinsam den Opfern von Krieg, Gewalt und Verbrechen gedenkt 
werden. 

Sonntag, 22. November  Ewigkeitssonntag 
10:00 Gottesdienst mit Schutzkonzept,  mit Sologesang Frau Leo-
nards, Prädn. Almut Oser, Bergkirche Op� ngen 

ZDF- Fernsehgottesdienst 
15. November, 09:30 Uhr: St. Rabanus Maurus, Mainz, „Du bist, was 
du ho� st!“, katholisch 
  
Gottesdienste für Kinder 
Die Kindergottesdienstlandesverbände in der EKD stellen auf einer 
gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste unter www.kirchemit-
kindern-digital.de ein. 
  
Angebote für Jugendliche 
Viele kreative Ideen quer durch ganz Baden unter dem #seibegleitet 
auf Facebook und Instagram und unter egj-baden.de/inhalte/seibe-
gleitet.de. 
  
Pfarramt im November wieder geschlossen  
Das Pfarramt ist für Besucher/innen geschlossen. Sie erreichen es 
per Tel. unter 07664 1880 und per E-Mail an op� ngen.freiburg@kbz.
ekiba.de.  
   
Mittwoch, 11.11. 
15.15 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gruppe 1  
16.30 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gruppe 2, 
jeweils im ev. Gemeindehaus Op� ngen 
  
Weihnachts- u. Lebensmittel Päckchenaktion für die Ukraine 
Für viele Kinder, Senioren und Familien gibt es oft Weihnachten ohne 
Geschenke. Jedes Paket zeigt den Menschen: „Ich bin nicht verges-
sen, jemand hat an mich gedacht und ein Paket gepackt“. Wie soll der 
Schuhkarton gepackt werden? Siehe Mitteilungsblatt vom 04.11.20 
oder http://www.seinlaedele.de/weihnachtspaeckchenaktion.html. 
Paketannahme bis spätestens 8.12.: Di/Do Vormittag bis 12.00 Uhr vor 
der Türe des evang. Pfarramts Op� ngen, Unterdorf 8, abstellen und die 
Transportkosten in den Briefkasten in der Tür einwerfen! Herzlichen 
Dank; Info: evang. Pfarramt, S. Danzeisen, Tel. 07664 1880, oder Jung-
schar Op� ngen, A. Bienz, E-Mail op� ngen.freiburg@kbz.ekiba.de.  

Absage Veranstaltungen c-punkt Münsterforum: Aufgrund der ak-
tuellen Verordnungen müssen im November alle angekündigten Veran-
staltungen im Münster und im Münsterforum abgesagt werden. Dies 
betri� t insbesondere die Besichtigung der Wiedmann-Bibelausstellung 
sowie das Begleitprogramm, aber auch das Angebot von Münsterfüh-
rungen und die „Orgelmusik zur Marktzeit“. Der c-punkt bleibt auch im 
November geö� net, sodass das ökumenische Informations-, Seelsorge- 
und Beratungsangebot aufrechterhalten werden kann. 
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Telefon 0 76 41 / 93 68 18  Mobil: 0171 - 2 35 22 78
Verkäuferin in Teilzeit oder auf 450 Euro-Basis gesucht.

Salon Balance in Umkirch
Tel. 07665/99491 • www.salon-balance.salonized.com 

Termine einfach selbst online buchen! 
Telefonische Anmeldungen weiterhin möglich! 

Zusätzliche Öffnungstage 2020 
Mo., 21.12., Mi., 23.12., Mi., 30.12. ganztags 

Urlaub: 1. - 9. Januar 2021 

Mit besten Wünschen, Viktoria Kelsch 

Professionelle, flexible Haushaltshilfe 
Ich unterstütze Sie in allen Bereichen Ihres

Haushaltes, auf selbständiger Basis. 
Freue mich, Sie kennenzulernen. 

Claudia Merkle, Tel. 0152 258 037 94 

Danksagung statt Karten

In den Stunden der Trauer und des Abschieds durfte ich 
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Zuneigung 
meinem Mann 

Bernhard Werner 
entgegengebracht wurde. 

Ein ganz besonderes Danke 
der Firma Meier/Bestattungen in Bötzingen 
der Familie W. Rambach in Gottenheim
und allen für das Mitgefühl in Wort, Schrift 
und Geldspenden. 

Gabriele Willibald 

Stellplatz (überdacht oder im Freien)  
für kleinen Wohnwagen (L 4,70 - B 2,00 - H 2,20) 

gesucht. • Tel. 0157 752 862 45 

Haushaltshilfe mit Hund sucht
2-3 Zimmerwhg.

(Claudia Merkle) Tel: 0152-25803794



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Bio-Schlachthähne 
der regionalen Sundheimer Hühner 
und Suppenhühner verschiedener Rassen,
vom Mühlehof St. Nikolaus zu verkaufen.

Vorbestellung erforderlich. Telefon 0171 - 4 94 15 82 


